
 
ÄLTESTE STADT SACHSEN-ANHALTS 

 
 

Stellenausschreibung 
 
 

Die Stadt Aschersleben bietet zum 01.08.2026 folgende Studienplätze an: 
 
 

2 Studienplätze  
 

für das praxisintegrierte duale Studium  
 

„Bauingenieurwesen“ (B.Eng.)  
 
 
Bei uns lernen Sie innerhalb Ihres dreieinhalbjährigen, praxisintegrierten dualen Studiums die 
vielseitigen Aufgabenfelder des Bauingenieurwesens sowie praxisnahe Abläufe im kommunalen 
Bereich kennen.  
 
Das Studium erfolgt im Wechsel zwischen den Praxisphasen bei der Stadt Aschersleben und dem 
theoretischen Studium an der Fachhochschule Erfurt.  
 
Während des Studiums erwerben Sie ein breites und integriertes Wissen im Bauwesen, beginnend 
bei den naturwissenschaftlich-technischen Grundlagen bis hin zur Anwendung moderner Methoden 
des Planens, Bauens und Betreibens von Infrastrukturen. Sie erlernen, komplexe technische 
Fragestellungen zu analysieren, Lösungen zu entwickeln und diese unter Berücksichtigung 
wirtschaftlicher, rechtlicher, ökologischer und gesellschaftlicher Anforderungen zu bewerten.  
Um sich im Laufe des Studiums fachlich zu spezialisieren, wird bei der Stadt Aschersleben gezielt 
auf die Vertiefungsrichtung „Konstruktiver Ingenieurbau“ gesetzt, um Sie optimal auf die statischen 
und konstruktiven Herausforderungen unserer Bauprojekte vorzubereiten. 
 
Ein wesentlicher Bestandteil des dualen Studiums sind neben den theoretischen Inhalten an der 
Fachhochschule Erfurt die zahlreichen Praxisphasen bei der Stadt Aschersleben. Hier übertragen 
Sie das an der Hochschule erworbene Wissen auf konkrete Aufgaben, wirken aktiv an 
Bauprojekten der öffentlichen Hand mit und lernen die Abläufe kommunaler Bauverwaltung aus 
erster Hand kennen. 
 
Für die Zulassung zum dualen Studium „Bauingenieurwesen“ an der Fachhochschule Erfurt ist ein 
6-wöchiges Vorpraktikum im Bereich Bauwesen erforderlich. Dieses wird in der Zeit zwischen der 
Einstellung am 01.08.2026 und dem Studienbeginn am 01.10.2026 erfolgen. 
  

https://www.aschersleben.de/


Ihr Profil: 
• eine gute allgemeine Hochschul- oder Fachhochschulreife (oder ähnliche Zugangsreife)  
• Bereitschaft zur Ableistung eines 6‑wöchigen Vorpraktikums im Bereich Bauwesen als 

Zulassungsvoraussetzung für das Studium 
• Interesse an technischen und naturwissenschaftlichen Fragestellungen sowie am Planen, 

Bauen und Erhalten von Bauwerken und Infrastrukturen 
• Interesse an rechtlichen und wirtschaftlichen Rahmenbedingungen des Bauens (z. B. 

Vergabe-, Bau- und Umweltrecht) sowie an nachhaltigen und umweltbewussten Lösungen 
im Bauwesen 

• gutes Verständnis in Mathematik und Naturwissenschaften sowie die Bereitschaft, sich 
intensiv mit technischen Inhalten auseinanderzusetzen 

• gutes räumliches Vorstellungsvermögen und analytisches Denkvermögen 
• sorgfältige, strukturierte und verantwortungsbewusste Arbeitsweise 
• Selbstständigkeit im Denken und Handeln sowie Organisationstalent  
• Teamfähigkeit, Kommunikationsfreude und sicheres, freundliches Auftreten  
• ein hohes Maß an Fleiß, Engagement und Lernbereitschaft 
• Neugier und Spaß an der Arbeit im Team  
• Verlässlichkeit, Belastbarkeit und Einsatzbereitschaft  

 
Unser Angebot: 

• ein strukturiertes Studium mit abwechselnden Theorie- und Praxisphasen in einer modernen 
und familienfreundlichen Verwaltung 

• Übernahme in ein unbefristetes Arbeitsverhältnis nach dem erfolgreichen Abschluss Ihres 
Studiums  

• weitere Qualifizierung über die festgelegten Ziele des Studiengangs „Bauingenieurwesen“ 
hinaus  

• Ausstattung mit mobiler Technik für den Zeitraum des Studiums 
• gesundheitsfördernde und -erhaltende Maßnahmen im Rahmen eines betrieblichen 

Gesundheitsmanagements 
• betriebliche Altersversorgung 
• 30 Tage Urlaub pro Jahr 
• ansprechende Vergütung nach der VKA-Richtlinie für praxisintegrierte duale Studiengänge 

und Masterstudiengänge (Studienrichtlinie TVöD-V), inklusive einer Jahressonderzahlung, 
vermögenswirksamer Leistungen und Übernahme der Semestergebühren  

 
Ihre aussagekräftige Bewerbung richten Sie bitte mit den üblichen Unterlagen (wie Anschreiben, 
tabellarischer Lebenslauf, Kopie des letzten Schulzeugnisses bzw. Kopien sonstiger Abschlüsse, 
Referenzen) bis zum 31.05.2026 schriftlich oder per E-Mail (eine PDF-Datei mit max. 15 MB) an   

 
Stadt Aschersleben 

0.7 – Personal und Organisation 
Markt 1 

06449 Aschersleben 
 

bzw. 
 

personal@aschersleben.de 
 



Für Fragen zum Bewerbungsverfahren steht Ihnen die Leiterin des Amtes 0.7 - Personal und 
Organisation, Frau Annecke (Tel.: 03473/958 200), bzw. die Ausbildungsleiterin, Frau 
Boltzmann (Tel.: 03473/958 134), gerne zur Verfügung.  
 
Für fachliche Fragen können Sie sich gerne an die Hochbauamtsleiterin, Frau Wagner  
(Tel.: 03473/958 650), und die Tiefbauamtsleiterin, Frau Wölfli (Tel.: 03473/958 660) wenden. 
 
Unvollständige oder nicht fristgerecht eingegangene Bewerbungsunterlagen finden im 
Auswahlverfahren keine Berücksichtigung. 

Mit der Abgabe der Bewerbung willigen Sie in eine Speicherung der personenbezogenen Daten 
während des Bewerbungsverfahrens ein. Ein Widerruf dieser Einwilligung ist jederzeit möglich.  
Wir verwenden Ihre Daten ausschließlich zum Bewerbermanagement.  

Eine Rücksendung der Bewerbungsunterlagen erfolgt aus Kostengründen nur, wenn Sie uns einen 
ausreichend frankierten Rückumschlag in angemessener Größe einreichen. Nach telefonischer 
Vereinbarung können die Unterlagen auch persönlich abgeholt werden. Ansonsten 
löschen/vernichten wir Ihre Bewerbung drei Monate nach Abschluss des Bewerbungsverfahrens. 

Bewerbungskosten werden durch die Stadt Aschersleben nicht erstattet. 
 
 
 
 
Amme 
Oberbürgermeister 


